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Zertifizierungsprogramm nach ISO 17024 

Nachhaltigkeitsmanagement für Gemeinde- und 

Regionalentwicklung  

 

„Man kann ein Problem nicht mit den gleichen Denkstrukturen lösen, die zu seiner 

Entstehung beigetragen haben.“ (Albert Einstein 

 

Die Zukunft gestalten, die Welt ein Stück weit besser machen, sie für unsere Kinder und 

Enkelkinder lebenswert und gesund erhalten – das ist eines der wichtigen Ziele der 

Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ). Sie ist eine weltweit agierende Bewegung, welche 

Unternehmen, Gemeinden und alle Menschen ansprechen will, einen Beitrag dazu zu 

leisten. Jede*r dort wo er/sie dies am wirkungsvollsten tun kann.  

 

Um dies zu bewirken, braucht es sowohl neue Ideen als auch Altbewährtes, es braucht 

Erfahrung aber auch den Mut, ausgetretene Wege zu verlassen. Alleine scheint diese 

Aufgabe unlösbar, miteinander wird es gelingen. Aus diesem Grund hat die Gemeinwohl-

Ökonomie gemeinsam mit anderen Kooperationspartner*innen1 einen Lehrgang entwickelt, 

der ermutigen soll, diese Veränderung aktiv zu gestalten. Er soll Wissen vermitteln, um neue 

Aspekte einbringen zu können, den Teilnehmer*innen aber auch Zugang zu 

gemeinsamen Erfahrungen schaffen. Gerade Gemeinden und Städte können in ihren 

wirtschaftlichen und hoheitlichen Tätigkeitsfeldern eine große Hebelwirkung in Richtung 

Gemeinwohl erzeugen. Sie sind Vorbilder für die Einwohner*innen, sie sind ständig mit den 

dort ansässigen Unternehmen in Kontakt, kaufen bei ihnen ein und beliefern sie mit 

Infrastrukturleistungen. In Gemeinden werden Weichen für die Zukunft gestellt. 

Genau hier setzt das Nachhaltigkeitsmanagement an. Wenn Wandel gelingen soll, braucht 

es ein effizientes und zielorientiertes Vorgehen. So kann der Überblick gewahrt bleiben und 

Erfolge stellen sich ein.  

Dieser Lehrgang vermittelt Rüstzeug, unabhängig davon, ob Sie eine Gemeinde als 

externe*r Berater*in begleiten, oder ob Sie als Mitarbeiter*in der Gemeinde an diese Aufgabe 

herangehen wollen. Auch politisch Verantwortliche profitieren von diesem Lehrgang: Sie 

gewinnen neue Sichtweisen, entwickeln Möglichkeiten, die Zukunft zu gestalten und 

erkennen die Risiken des „Nicht-Tuns“. Durch ein Nachhaltigkeitsmanagement nach den 

Kriterien der Gemeinwohl-Ökonomie entsteht sowohl eine wertebasierte Analyse des Ist-

Zustandes als auch ein Maßnahmenplan für die Gestaltung der Zukunft. Die Gemeinwohl-

Matrix gibt Orientierung nach innen und außen, für Politik und Verwaltung. 

 

 

  

 
1 Die Akademie Burgenland (Verwaltungsakademie) ist Kooperationspartner in Österreich. 
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Wozu? – purpose 
Gemeindemitarbeiter*innen, politische Vertreter*innen aller Denkrichtungen, 

Unternehmensberater*innen, Gemeindeberater*innen und Regionalentwickler*innen erhalten 

die Befähigung, Nachhaltigkeitsmanagement auf den Grundlagen der GWÖ fachkundig 

einzusetzen und die vorhandenen Tools wie Gemeinwohl-Matrix und das Erstellen eines 

Gemeinwohl-Berichtes (auf Werte basiertes Nachhaltigkeits-Reporting) in der Praxis 

anzuwenden. 2 

 

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig, das Thema aktueller denn je, denn es geht darum, 

unsere Zukunft aktiv zu gestalten, zum Wohle aller. 

 

Dazu brauchen wir engagierte Gemeinden, deren Wissen und deren Willen, die sich 

intensiv mit den gesellschaftlichen Werten und den Umsetzungsmöglichkeiten in den 

unterschiedlichen Aufgabengebieten einer Gemeinde zu befassen. 

 

Ziele des Lehrgangs 
Umfassende Aus- und Weiterbildung 

Kompetenzaufbau von internen und externen Personalressourcen 

Schaffung von Green Jobs 

Verständnis für Aufgaben und Zielsetzungen im Bereich Nachhaltigkeit und Gemeinwohl 

Qualitätssteigerung im Bereich Nachhaltigkeitsberichterstattung 

Persönliche Weiterentwicklung der Teilnehmer*innen 

Regionalentwicklung 

Bildungspartnerschaften mit anderen Gemeinwohl-Ökonomie Gemeinden 

 

Über das Programm 
Die Gemeinwohl-Ökonomie Österreich startet gemeinsam mit der Akademie Burgenland 

eine umfassende Aus- und Weiterbildungsoffensive zum Thema 

Nachhaltigkeitsmanagement in Gemeinden und Regionen.  

Eingeladen sind Mitarbeiter*innen von Gemeinden, politisch Verantwortliche und solche, die 

es noch werden wollen, Unternehmensberater*innen, Gemeindeentwickler*innen, 

Regionalentwickler*innen. Die Trendwende gelingt nur durch gemeinsames Engagement. 

Dazu brauchen wir nicht nur Investitionen in neue Technologien und Innovation sondern 

vor allem bestens ausgebildete Berater*innen und Mitarbeiter*innen. 

Der Fokus liegt in der Aus- und Weiterbildung interner und externer Personalressourcen in 

Gemeinden und deren ausgelagerten Betrieben und bei selbstständigen Berater*innen. Faire 

Kooperationen mit regionalen Partner*innen entwickeln Chancen für Green Jobs, sichern 

Standorte und erhöhen die Lebensqualität in einer Region. 

 

  

 
2 Optional können die Teilnehmer*innen sich am Ende dieses Lehrgangs nach der ISO-Norm 17024 

zertifizieren lassen, so dass jede*r sich jederzeit als geprüfte*r Expert*in ausweisen kann. 
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Aufbau und Ablauf des Zertifizierungsprogramms 
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Gehen wir den Weg gemeinsam! 
Dieser Lehrgang liefert das Rüstzeug dazu. 
 

Die GWÖ hat sich seit ihrem Beginn im Jahr 2010 zu einer internationalen Bewegung 

entwickelt. Viele Menschen, Unternehmen, Gemeinden und Regionen beschäftigen 

sich intensiv mit dem Thema nachhaltige Entwicklung. 

Wir treffen in Gemeinden und Unternehmen immer häufiger auf Menschen, denen die 

Verantwortung für ihr Handeln sehr wichtig ist. Sie sind geleitet vom Wunsch, 

Weiterentwicklung und Transformation in den Dienst der Menschen zu stellen. 

 

Gerade in unserem jüngsten Tätigkeitsfeld, der Arbeit mit Gemeinden, ist es unser Anliegen, 

die Qualifikation der internen und externen Expert*innen durch eine ISO-Zertifizierung 

zu untermauern. Dazu haben wir einen neuen Weg beschritten: Wir laden zu diesem 

Lehrgang Gemeinden ein, durch die Qualifizierung ihrer Mitarbeiter*innen diese Kompetenz 

intern aufzubauen. Wir laden auch Berater*innen auf dem freien Markt ein, sich diese 

Kompetenz für ihr Portfolio zu erschließen. 

 

Dieser Lehrgang setzt genau an dieser Schnittstelle an – die Qualifizierung von 

Mitarbeiter*innen trägt die Kraft nach innen, die Qualifizierung von Berater*innen unterstützt 

Gemeinden in diesem Prozess von außen. 

Mit der Ausbildung zur Gemeinwohl-Ökonomie-Berater*in sind die Teilnehmer*innen bestens 

mit Fachwissen gerüstet, die Herausforderungen der Transformation in Gemeinden und 

Regionen zu begleiten. Durch den Austausch mit Kolleg*innen und praktische Erfahrung in 

den Hospitationen gewinnen die Teilnehmer*innen Sicherheit für die Umsetzung. 

 

 
Ulrike Amann, Sabine Lehner und Rainer Siegele 


